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DIE GERECHTEN 
Schauspiel | von Albert Camus; Deutsch von Hinrich Schmidt-Henkel 
 

 

Der Großfürst Sergej ist auf dem Weg ins Bolschoi-Theater, als fünf Revolutionär:innen die 

Gelegenheit für ein Attentat auf den Despoten nutzen wollen. Ziel der Gruppe ist es, durch 

Gewalt eine gerechtere Welt zu erzwingen. Der Bombenwerfer Iwan Kaljajew, gespielt von 

Ensemblemitglied Tommy Fischnaller-Wachtler, ist von der moralischen Legitimität seiner Tat 

überzeugt. Doch als er sich der Kutsche des Großfürsten nähert und zwei Kinder darin sieht, 

sinkt sein Arm. Den Tod von Kindern kann er mit seinen Idealen nicht vereinbaren. 

 

Zurück im Unterschlupf entbrennt eine hitzige Diskussion darüber, wer im Namen der 

Revolution getötet werden darf. Am Ende entscheiden sie sich, die Tat zu verschieben. Beim 

zweiten Versuch gelingt der Anschlag: Der Großfürst stirbt, Kaljajew wird verhaftet und zum 

Tode verurteilt. In den Gesprächen im Gefängnis verdichtet Camus die zentrale Frage 

seines Stücks: Kann Mord jemals gerecht sein? 

 

Der französische Schriftsteller, Philosoph und Literaturnobelpreisträger Albert Camus ließ 

sich für sein Drama Die Gerechten von dem historischen Attentat auf Großfürst Sergej 

Romanow inspirieren. Das 1949 uraufgeführte Schauspiel thematisiert die Rechtfertigung 

von Gewalt terroristischer sowie staatlicher Natur und zeigt Parallelen zur Gegenwart. Die 

junge, aufstrebende Regisseurin Anne Mulleners inszeniert nach ihrer erfolgreichen 

Produktion Was ihr wollt von William Shakespeare in der Spielzeit 23/24 nun diese 

menschliche Suche nach Gerechtigkeit in den Kammerspielen. Live auf der Bühne begleitet 

Jazzmusiker Lukas Bamesreiter die Produktion musikalisch. 

 

 

Regieteam und Besetzung 

Regie & Video Anne Mulleners, Bühne Vibeke Andersen, Kostüme Chani Lehmann, 

Musik Lukas Bamesreiter, Dramaturgie Sonja Honold, Dora Dulebow Daniela 

Bjelobradić, Iwan Kaljajew Tommy Fischnaller-Wachtler, Stepan Fjordorow Christoph 

Kail, Alexej Woinow Patrick Ljuboja, Boris Annenkow Stefan Riedl, Großfürstin Petra 

Alexandra Pippan, Foka Christoph Kail, Stefan Riedl, Patrick Ljuboja, Musiker Lukas 

Bamesreiter 

 

 

 

 

 

https://www.landestheater.at/produktionen/die-gerechten


 

Termine 

Premiere Samstag, 14.3.26 / 19.30 Uhr Kammerspiele (Dauer ca. 2 h 15, eine Pause) 

18.3.26 / 20.00 Uhr, 20.3.26 / 20.00 Uhr, 25.3.26 / 20.00 Uhr, 26.3.26 / 11.00 Uhr, 28.3.26 / 

19.30 Uhr, 10.4.26 / 20.00 Uhr, 12.4.26 / 19.30 Uhr, 16.4.26 / 20.00 Uhr, 17.4.26 / 20.00 Uhr, 

23.4.26 / 20.00 Uhr, 26.4.26 / 19.30 Uhr, 7.5.26 / 20.00 Uhr, 31.5.26 / 19.30 Uhr, 3.6.26 / 

20.00 Uhr 

 

Im Anschluss an die Vorstellung am 28.3.26 findet ein Publikumsgespräch im Foyer der 
Kammerspiele statt. 
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